
 

Antrag  Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk) 

05/SVV/0632 

 
 öffentlich 
Betreff: 
Kino "Melodie" 

 Erstellungsdatum 09.08.2005 

 Eingang 902:  

Einreicher: Fraktion SPD   
 

Beratungsfolge: Empfehlung Entscheidung 

Datum der Sitzung Gremium 
 

  

31.08.2005 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 
15.09.2005 Ausschuss für Kultur 
20.09.2005 Ausschuss für Stadtplanung und Bauen 

 
 

  

 

Beschlussvorschlag:  
 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, gemäß der Sanierungsziele für die Innenstadt eine Präzisierung 
des Bebauungsplanes für das Gebäude des ehemaligen Kinos „Melodie“ vorzunehmen. In diesem soll 
eine kulturelle Nutzung des Komplexes als prioritäres Sanierungs- und Betreiberziel festgeschrieben 
werden.  
 

 

 

 

 
 
  Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen  

auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis   

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   

 



Entscheidungsergebnis:  

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 
Begründung:  
 
 
In den Sanierungszielen für die Innenstadt ist die Nutzung des Gebäudes des Kinos „Melodie“ für 
kulturelle Zwecke vorgesehen. Derzeit befindet sich das Gebäude in einem schlechten Zustand und 
bedarf dringender Sanierungsarbeiten. Um sicher zu stellen, dass die von der Stadt postulierten Ziele 
bei dieser Maßnahme auch Geltung erhalten, gilt es, die Ziele in klare Vorgaben für einen potentiellen 
Entwickler des Gebäudes Kino „Melodie“ umzusetzen. 
 
 
 
 


